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Von der Datenlieferung zur Aufbereitung

ST EREN S ICIG 2. Datenverarbeitung

1. Eingang & Registratur

= Auf Anfrage der BGE liefern die Landes- und
Bundesbehorden die bei ihnen vorliegende
Informationen fur bestimmte
Fragestellungen.

* Nach dem Eingang der Datenlieferungen bei
der BGE werden die digitalen Daten dem
BGE-Geodatenmanagement zugefuhrt.

* Die digitalen Daten werden registriert und
archiviert und der weiteren Aufbereitung
zugefuhrt.

* Je nach Informationsinhalt und Dateiformat
konnen die Daten verschiedenen Aufberei-
tungswegen zugefuhrt werden: GIS-Daten,
3D-Daten, Rasterkarten und sonstige
Dateien. Hierfur werden zusammengehorige
Dateien in Gruppen zusammengefasst.

* Die GIS-Daten werden vor der Auswertung
lagegepruft, gesichtet und homogenisiert,
d.h. sie werden in ein einheitliches, bundes-
weit gultiges Datenmodell ubertragen, das
die notwendigen Parameter zur fachlichen
Auswertung enthalt (ArcGIS Enterprise; Fa.
ESRI).

* Die 3D-Daten werden als separate Modelle in
eine zentrale Daten-Plattform Ubernom-men
(Epos; Fa. Emerson). Aus diesen Modellen
werden gezielt Daten extrahiert und in die
Modelle der Auswertung integriert.

= Da einige relevante Geoinformationen aus-
schlieRBlich in Rasterkarten vorliegen, wer-
den diese durch Vektorisierung in GIS-Daten
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durchgesehen, die dann ggf. nach speziellen
Anforderungen in GIS-Daten konvertiert
werden.

CIS-Dateien

adf, atx, dat*, dbf, dir, gdbtable,
gdbtablx, gdbindexes, freelist, lyr,
nit, pdf*, prj, sbn, sbx, shx, shp,
spx, xlsx*, xml*...

Rasterkarten-
Dateien

ZD-Dateien Sonstige Dateien

3l it s dat*, docx, dwg, jpg*, las, pdf*,

Jpg*, igw, pdf*, tif*, tfw... tif*, xlsx*, xml*, xyz*...

* Dateiformate, die in mehreren informationstechnischen Kontexten eine Bedeutung haben kénnen, z.B. pdf-Dokumente
konnen Koordinaten/Attribut-Listen (GIS) enthalten, Kartenabbildungen (Rasterkarten) oder Texte/Grafiken (sonstige).
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Zusammenfassung



Beim Prüfen sind Probleme gefunden worden, die eventuell den Vollzugriff auf das Dokument verhindern.





		Manuelle Prüfung erforderlich: 2



		Manuell bestanden: 0



		Manuell nicht bestanden: 0



		Übersprungen: 0



		Bestanden: 28



		Fehlgeschlagen: 2







Detaillierter Bericht





		Dokument





		Regelname		Status		Beschreibung



		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit		Bestanden		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit muss festgelegt werden.



		PDF (nur Bilder)		Bestanden		Dokument ist nicht eine nur aus Bildern bestehende PDF-Datei



		PDF (mit Tags)		Fehlgeschlagen		Dokument ist PDF (mit Tags)



		Logische Lesereihenfolge 		Manuelle Prüfung erforderlich		Dokumentstruktur ist logisch in Lesereihenfolge geordnet



		Hauptsprache		Bestanden		Sprache ist im Text festgelegt



		Titel		Bestanden		Dokumenttitel ist in Titelleiste sichtbar



		Lesezeichen		Bestanden		In umfangreichen Dokumenten sind Lesezeichen vorhanden



		Farbkontrast		Manuelle Prüfung erforderlich		Dokument verfügt über geeigneten Farbkontrast



		Seiteninhalt





		Regelname		Status		Beschreibung



		Inhalt mit Tags		Bestanden		Alle Seiteninhalte verfügen über Tags



		Anmerkungen mit Tags		Bestanden		Alle Anmerkungen verfügen über Tags



		Tab-Reihenfolge		Bestanden		Tab-Reihenfolge ist mit der Ordnungsstruktur konsistent



		Zeichenkodierung		Bestanden		Zuverlässige Zeichenkodierung ist vorhanden



		Multimedia mit Tags		Bestanden		Alle Multimediaobjekte verfügen über Tags



		Bildschirmflackern		Bestanden		Seite verursacht kein Bildschirmflackern



		Skripten		Bestanden		Keine unzugänglichen Skripts



		Zeitlich abgestimmte Antworten		Bestanden		Seite erfordert keine zeitlich abgestimmten Antworten



		Navigationslinks		Bestanden		Navigationslinks wiederholen sich nicht



		Formulare





		Regelname		Status		Beschreibung



		Formularfelder mit Tags		Bestanden		Alle Formularfelder verfügen über Tags



		Feldbeschreibungen		Bestanden		Alle Formularfelder weisen eine Beschreibung auf



		Alternativtext





		Regelname		Status		Beschreibung



		Alternativtext für Abbildungen		Bestanden		Abbildungen erfordern Alternativtext



		Verschachtelter alternativer Text		Bestanden		Alternativer Text, der nicht gelesen wird



		Mit Inhalt verknüpft		Bestanden		Alternativtext muss mit Inhalten verknüpft sein



		Überdeckt Anmerkung		Bestanden		Alternativtext sollte keine Anmerkung überdecken



		Alternativtext für andere Elemente		Fehlgeschlagen		Andere Elemente, die Alternativtext erfordern



		Tabellen





		Regelname		Status		Beschreibung



		Zeilen		Bestanden		„TR“ muss ein untergeordnetes Element von „Table“, „THead“, „TBody“ oder „TFoot“ sein



		„TH“ und „TD“		Bestanden		„TH“ und „TD“ müssen untergeordnete Elemente von „TR“ sein



		Überschriften		Bestanden		Tabellen sollten Überschriften besitzen



		Regelmäßigkeit		Bestanden		Tabellen müssen dieselbe Anzahl von Spalten in jeder Zeile und von Zeilen in jeder Spalte aufweisen



		Zusammenfassung		Bestanden		Tabellen müssen Zusammenfassung haben



		Listen





		Regelname		Status		Beschreibung



		Listenelemente		Bestanden		„LI“ muss ein untergeordnetes Element von „L“ sein



		„Lbl“ und „LBody“		Bestanden		„Lbl“ und „LBody“ müssen untergeordnete Elemente von „LI“ sein



		Überschriften





		Regelname		Status		Beschreibung



		Geeignete Verschachtelung		Bestanden		Geeignete Verschachtelung










Zurück zum Anfang

